
Berufliche Perspektiven:  
Tätigkeit als Lehrer, Tätigkeit in Biblio-
theken, Verlagen, Medien, Erwachsenen-
bildung, Kulturpolitik, bei weiterer Quali-
fizierung (Promotion) auch Lehr- und 
Forschungstätigkeiten an Universitäten und 
anderen wissenschaftlichen Einrichtungen 
  
 
Beratungsmöglichkeiten:
* Heinrich Schliemann-Institut  
 für Altertumswissenschaften 
 - Gräzistik - 
   Schwaansche Str. 3 
   18051 Rostock 
 Tel.: (0381) 498 2786 (Sekr.) 
   
* Studienfachberatung 
   Prof. Dr. Wolfgang Bernard, Zi.103 
   wolfgang.bernard@uni-rostock.de 
 Dr. Brigitte Müller, Zi.101  
   Tel.: (0381) 498 27 94 
 brigitte.mueller@uni-rostock.de  
 
* Allgemeine Studienberatung 
   und Careers Service 
   Parkstraße 6 
   18057 Rostock 
   Tel.: (0381) 498 12 53 
 studienberatung@uni-rostock.de 
 

Altertumswissenschaft .... 
... ist Gegenwartswissenschaft! Gerade die 
Altertumswissenschaft stellt die Frage nach 
den Grundlagen unserer Kultur und unserer 
gesamten heutigen Lebens- und 
Denkweise. Und dieser Frage können Sie 
sich an unserem Institut von vier 
verschiedenen Seiten in vier verschiedenen 
Studienfächern nähern: Klassische 
Archäologie, Alte Geschichte, Gräzistik 
und Latinistik.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausführlichere Informationen finden Sie auf 
der Homepage des Institutes: 
http://www.altertum.uni-rostock.de/
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Gegenstand des Studienganges:
Die Gräzistik beschäftigt sich mit der 
griechischen Literatur von Homer bis in die 
Spätantike; berücksichtigt werden aber  
auch die mykenisch-minoische Zeit, die 
griechische Literatur des Mittelalters 
(Byzanz) und das Fortleben der griechi-
schen Literatur in der europäischen 
Neuzeit. Sie bietet durch die 
Reichhaltigkeit ihres Angebotes dem 
Studenten vielfältige Gestal-
tungsmöglichkeiten. Auswahl und Schwer-
punktsetzung sind dabei in hohem Maße 
der Eigeninitiative des Studierenden 
anheimgestellt. 
 
Studienvoraussetzungen: 
Nachweis allgemeine Hochschulreife bzw. 
anerkanntes gleichwertiges Zeugnis, 
Graecum, das aber auch studienbegleitend 
erworben werden kann 
 
Regelstudienzeit: 
9 Semester, im Falle nachzulernender alter 
Sprachen bis zu 2 Semester länger 
 
Abschluss 
Erstes Staatsexamen 
 

 
Studieninhalt und -ablauf: 
(einschließlich Sprachen u. Praktika) 
Das Studium soll die Studierenden be-
fähigen, die Literatur der Griechen im 
Zusammenhang der antiken Kultur und Ge-
sellschaft zu verstehen und ihre literarische 
Leistung innerhalb der europäischen Lite-
ratur einzuordnen. Die so gewonnenen 
Einsichten sollen ihnen ein kritisches Ver-
ständnis der Gegenwart ermöglichen. Der 
wiss. Umgang mit griechischen Texten auf 
der Basis einer sicheren Kenntnis der 
griechischen Sprache steht im Zentrum des 
Studiums. 
 
 
Grundstudium: 
(ausführliche Hinweise in den Studien-
informationen und beim Studienfach-
berater) 
 
1.-4. Semester 
Vorlesungen, Übung „Einführung in die 
Klassische Philologie“, Stil- und Lektüre-
übungen, Proseminare, Erwerb erforder-
licher Sprachkenntnisse (Graecum und 
Latinum sind bis zum Ende des Grund-
studiums nachzuweisen). 

 
Für die Teilnahme an bestimmten Lehrver-
anstaltungen sind Griechischkenntnisse auf 
dem Niveau des Graecums Voraussetzung. 
 
 
Hauptstudium:  
(ausführliche Hinweise in den Studienin-
formationen und beim Studienfachberater) 
 
5.-9. Semester 
 
Vorlesungen, Hauptseminare, Stil- und 
Lektüreübungen, Pro- oder Hauptseminare 
in altertumswissenschaftlichen Nachbar-
disziplinen, fachdidaktisches 
Hauptseminar, fachbezogenes 
Schulpraktikum am Gymnasium. 
 
Zulassungsarbeit und Abschlussprüfung 
(Erstes Staatsexamen) 
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